
Fuhrpark

Die beste Methode, das
Leben angenehm zu

 verbringen, ist „guten Kaffee
zu trinken“, besagt ein ara -
bisches Sprichwort aus 
dem 16. Jahrhundert. Schon
damals wussten die Men-
schen um die wohltuende
und bekömmliche Wirkung
des Heißgetränks. Heute ist
der Kaffee aus dem gesel -
ligen Beisammensein nicht
wegzudenken. Wann immer
sich zwei Menschen treffen,
lautet die erste Frage: „Möch-
ten Sie eine Tasse Kaffee?“ 
Auch in Reisebussen hat 
das Thema Kaffee natürlich
längst Einzug gehalten. Aber
inzwischen muss es auch bei
einfachen Bordküchen nicht
„nur“ herkömmlicher Kaffee
sein. Dank höherem Varian-
tenreichtum bei den Heiß -
getränken hat man heute
auch die Möglichkeit, weitere
Kaffeespezialitäten anzubie-
ten. Für sich spricht hierbei
auch der geringe Installa -
tions- und Investitionsauf-
wand. 
Beispielsweise ist die Quick-
Service Domino des Neu-
Ulmer Herstellers TM eine
sinnvolle Ergänzung zur

Bordküche QuickService
MultiPlus. Durch die schmale,
säulenförmige Bauweise mit
einer Breite von lediglich 
41 cm ist das Gerät gut geeig-
net, um neben dem Reise -
begleitersitz
eingebaut zu
werden. Auf-
grund ihrer
 verschiedenen Versionen wie
„Lavazza Espresso Point“,
„CaféPerfect CP40“ oder 
aber auch als Ausführung mit
Heiß- und Kaltwasserboiler
bietet sich die QuickService

Domino an, um auch höheren
Ansprüchen der Fahrgäste an
den Service gerecht zu werden.
Eine weitere platzsparende
und kompakte TM-Lösung
bietet die Toilettenaufsatz-

küche Quick-
Service TAK.
Sie kann je
nach Bedarf

auf der Bustoilette fixiert
werden. Somit gehen keine
Sitzplätze verloren. Mit die-
sem Modell kann der Busun-
ternehmer auch auf die indi-
viduellen Heißgetränkewün-

sche seiner Fahrgäste einge-
hen, denn es steht ebenfalls
in verschiedenen Varianten
zur Verfügung. 
Eine Ausführung mit der
„CaféPerfect 20“, einer Lava-
zza Esspresso Point, einem
Ablaufbecken und einer
geräumigen Schublade bietet
ausreichend Staumöglich -
keiten für das notwendige
Zubehör. In dieser Bauweise
hat der Kunde die Möglich-
keit, anstatt der CaféPerfect
20 auch die Variante als
Aquatherm zu erhalten. Sie
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Es muss nicht nur 
herkömmlicher Kaffee sein

B o r d k ü c h e n

Schicke Modelle 
für den kleinen Geldbeutel
Heißluftöfen und exquisite, rundum ausgestattete Heckküchen in Reise -

bussen sind toll. Der Normalfall ist jedoch das einfache, solide ausgestattete

Modell mit Kaffeemaschine und Würstchenkocher. BUSMAGAZIN stellt

 günstige, aber dennoch umfassend ausgerüstete Geräte vor.

p Schick: die QuickService 
Domino von TM mit einer 
Lavazza Espresso Point
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FuhrparkEinbauten

bietet dem Personal an Bord
somit die Gelegenheit, ver-
schiedenste Instant-Lösun-
gen – Suppen, Tees und
 weitere Heißgetränke –
 individuell zuzubereiten. 
Eine weitere Version der
QuickService TAK bietet die
Kombination mit einer Café-
Perfect 40, dem Heißwasser-
boiler VEK 6, einem Ablauf-
becken und einer geräumigen
Schublade.
Das Busperso-
nal kann den
Fahrgästen
auf diese
Weise sowohl
frisch gebrühten Kaffee aus
der 40-Tassen-Kaffee -
maschine CaféPerfect 40 als
auch mit dem Heißwasser-
boiler verschiedenste Instant-
Lösungen anbieten. 
Auch die Frenzel GmbH
aus Obersulm-Sülzbach im
Landkreis Heilbronn hat
preisgünstige Einsteiger -
modelle wie die Miniküchen
FOB 513 und FOB 570 im
 Sortiment.
Die FOB 513 verfügt über
eine große Kühltruhe und
eine Kaffeemaschine. Durch
die kompakte Bauweise lässt
sie sich in allen gängigen
Omnibussen montieren. Als
weitere Pluspunkte dieses
Modells gelten die leicht zu

verschließende Schiebetür
und eben die einfache
 Installation. Eine zusätzliche
Abstellfläche bietet die ge -
öffnete Faltklappe mit einer
praktischen Mulde für siche-
ren Halt der Getränkebecher.
Zur weiteren Ausstattung
gehören Haltegriffe nach der
EG-Richtlinie 2001/85 am
Gehäuse der im hinteren
 Einstieg montierten Küche.

So können
die häufig
älteren
 Passagiere
sicher 
zu- und aus-

steigen. Trotz der Auslegung
als Einsteigermodell verfügt
das Gerät über alle Elemente
für eine umfassende Versor-
gung der Fahrgastbedürf-
nisse und eine gute Bedien-
barkeit für das Bordpersonal: 
40-Tassen-Kaffeemaschine,
eine 75-l-Kühltruhe, Innen -
beleuchtung, Klapptische mit
praktischen Bechermulden
und Gepäcknetze. Zu den
Optionen zählt ein fahr-
zeugspezifischer Einbausatz.
Die Abmessungen (H/B/T)
der FOB 513 betragen 950/
877/253 mm bei einem
Gewicht von ca. 66,5 kg.
Auch das zweite Frenzel-
Einsteigermodell FOB 570 ist
mit allem ausgestattet, was

eine „richtige Bordküche“
ausmacht. Sie eignet sich
 insbesondere für den Einbau
hinter einem Doppelsitz.
Somit kann die vollwertige
Miniküche platzsparend in
Fahrzeugen wie z. B. dem
Mercedes-Benz Tourino und
anderen Midibussen verbaut
werden. 
Zur Ausstattung zählen eine
40-Tassen-Kaffeemaschine,
die Innenbeleuchtung, ein
Rollo mit Schloss, ein aus-
ziehbarer Ablagetisch, der
Durchlauferhitzer für die
Warmwasserversorgung, ein
6,2-l-Wurstkocher und das
Ausgussbecken. Der Aus-
laufhahn ist schwenk-, das
Staufach abschließbar. Eine
fahrbare Versorgungseinheit
mit Frischwassertank rundet
das Equipment ab. Option 
ist auch bei diesem Modell
der fahrzeugspezifische 
Einbausatz. 

Mit ca. 37 kg Gewicht ist die
FOB 570 relativ leicht. Ihre
Abmessungen (H/B/T)
betragen 667/782/275 mm.

Claus Bünnagel
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Kompakte Miniküchen
lassen sich in allen 

gängigen Omnibussen
montieren

TM Qualität aus Neu-Ulm
TM gehört international zu den erfolgreichsten Her stellern
von Komponenten für die Fahrgastversorgung in Straßen-
und Schienenfahrzeugen. Die internationale Präsenz wurde
seit den Unternehmensgründungen in der Türkei und in 
China im Jahre 2007 nochmals verstärkt. TM ist bekannt 
für individuelle, innovative und wirtschaftliche Lösungen.
Diese ermöglichen es dem Busausstatter, seinen Kunden
wirtschaftliche, dem Trend entsprechende Produkte anzubie-
ten. Dabei setzen die Neu-Ulmer auch auf ihre langjährige
Erfahrung, Zuverlässigkeit und Qualität. Denn das traditions-
reiche Unternehmen besteht bereits seit 1933. Heute ist es
einer der führenden Anbieter von Bordküchen sowie Kühl -
boxen für Busse in unterschiedlichsten Ausführungen und ist
darüber hinaus als Kältespezialist auch in anderen Branchen
präsent.

Kontakt: TM Technischer Gerätebau GmbH, 
Böttgerstr. 13, 89231 Neu-Ulm, Tel. 07 31/97 42 10, 
vm@tmtech.de  www.tmtech.de

Frenzel
Ideen aus dem Schwäbisch-Fränkischen

Das mittelständische Familienunternehmen Frenzel GmbH
feiert in diesem Jahr sein 60. Firmenjubiläum. 1954 wurde 
es in Ludwigsburg gegründet, zog später aber mehrmals um,
so 1963 nach Ilsfeld-Auenstein und 2008 in das aktuelle
 Firmengebäude nach Obersulm-Sülzbach. 1969 begann die
Serienfertigung von Omnibuskühlschränken, 1973 die Pro-
duktion von Bordküchen. 1996 erfolgte die Zertifizierung
nach DIN EN ISO 9001, im Folgejahr startete die Produktion

von Blech- und Holzteilen auf
CNC-gesteuerten Maschinen. Mit
mehr als 80 Mitarbeitern werden
heute nicht nur Standardprodukte
wie Bordküchen, Kühlschränke,
Kaffeemaschinen, Heißwasser-
geräte, TV- und Videosysteme für
Reisebusse und Lkw hergestellt,
sondern es entstehen auch
außergewöhnliche Busse für ver-
schiedene Einsatzzwecke. Die
Konzepte reichen von einfachen
Standardlösungen über individu-

ell geplante Inneneinrichtungen bis hin zur Neudefinition des
Fahrzeugs Bus. Ob Lösungen für Fußballklubs, Einrichtungen
für VIP- und Exklusivreisen oder exklusive Modelle für das
Showbusiness: Frenzel liefert individuelle Ausstattungen für
jeden Geschmack und Geldbeutel.

Kontakt: Frenzel GmbH, In den Mühlwiesen 5, 
74182 Obersulm-Sülzbach, Tel. 0 71 34/1 38 66-0, 
info@frenzel.de  www.frenzel.de

p Die FOB 570 von Frenzel
ist kompakt gebaut und
mit 37 kg relativ leicht

p Praktisch und platzsparend:
die Toilettenaufsatzküche
QuickService TAK mit der 
CaféPerfect CP40 und dem
Heißwasserboiler VEK 6

t Einstiegsmodell: Die Miniküche FOB 513 von Frenzel verfügt über
eine große Kühltruhe und eine 40-Tassen-Kaffeemaschine  Foto: Frenzel
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